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IUFE-Jahresbericht	&	alles	Gute	für	2018

Vorwort	von	Franz-Joseph	Huainigg,	Obmann	des	Instituts	für	Umwelt,	Friede	und
Entwicklung

Liebe	Freundinnen	und	Freunde	des	IUFE,	

ein	bewegtes	IUFE-Jahr	liegt	hinter	uns.	An	dieser	Stelle	möchte	ich	kurz	zurückblicken.	Im	Sommer	hat
Johannes	Mindler-Steiner	das	IUFE	verlassen	und	die	Leitung	des	Afro-Asiatischen	Instituts	Graz
übernommen.	Seit	August	ist	Florian	Leregger	Geschäftsführer	und	konnte	mit	seinem	Team	bereits
einiges	umsetzen.	Ich	erinnere	mich	etwa	an	die	Fachtagung	„Kostenwahrheit	&	SDGs“,	den	Filmabend
„Die	wahren	Kosten	unserer	Kleidung“,	die	informellen	IUFE-Dialoge	"Umwelt-	u.	Wirtschaftsstandort
Österreich"	und	"SDGs",	die	zahlreichen	Diskussionsbeiträge	im	Rahmen	von	Veranstaltungen	unserer
Kooperationspartner/innen,	die	Beiträge	zum	Umwelt-Netzwerk-Tag	in	Kärnten	und	zur	7.
Österreichischen	Entwicklungstagung	in	Graz	sowie	an	die	publizistischen	Aktivitäten	zu	den	SDGs.

Im	ersten	Halbjahr	erschien	unser	Kinder-	und	Jugendbuch	"Unsere	Welt.	Unsere	Zukunft".	Das	IUFE	ist	Herausgeber
dieser	Lektüre	zu	den	SDGs,	welche	im	Juni	unter	Beisein	von	Bundesminister	Andrä	Rupprechter,	Karl-Heinz	Kopf	als
zweiter	Nationalratspräsident	und	zahlreichen	Gästen	im	Parlament	präsentiert	wurde.	Das	Buch	erklärt	die	17	Ziele	für
Nachhaltige	Entwicklung	(SDGs)	in	einfacher	Sprache	mit	anschaulichen	Geschichten	von	Kindern	aus	aller	Welt.	„Leave	no
one	behind“	lautet	das	UN-Grundprinzip	der	SDGs.	Das	Buch	setzt	Impulse	für	das	aktive	Engagement	für	eine	bessere
und	gerechtere	Welt.	Ich	freue	mich,	dass	das	Buch	solch	großen	Anklang	findet	und	wir	im	November	bereits	die	2.
Auflage	veröffentlichten.	Zu	beziehen	ist	das	Buch	zum	Selbstkostenpreis	von	Euro	6,-	im	Webshop	des	FORUM
Umweltbildung	(hier).

Ein	großer	Erfolg	war	der	diesjährige	Wheelday-Jugend-Wettbewerb	und	die	dazugehörige	Preisverleihung.	Vorbildhafte
Projekte,	die	einen	Beitrag	zur	Inklusion	und	Verbesserung	der	Situationen	von	Menschen	mit	Behinderungen	leisten,
wurden	eingereicht.	Die	drei	Sieger-Projekte	wurden	Anfang	Dezember	feierlich	prämiert.	Stellvertretend	für	das	gesamte
IUFE-Team	freut	es	mich	sehr,	dass	die	Austrian	Development	Agency	und	die	ERSTE	Stiftung	unser	Projekt	„Wheelday.
Entwicklung	bewegt!“	seit	Jahren	ermöglichen	und	wir	starke	Partner/innen	wie	etwa	LICHT	FÜR	DIE	WELT,	die	Landjugend
Österreich	und	den	österreichischen	Zivilinvalidenverband-ÖZIV	an	unserer	Seite	zu	schätzen	wissen.	Im	April	2017	haben
wir	es	erstmalig	geschafft,	einen	Wheelday-Austausch	mit	Jugendlichen	aus	Österreich	und	Kroatien	durchzuführen.	Eine
Woche	lang	bot	das	Programm	Erfahrungsaustausch,	Rollstuhl-Stadttour,	Gebärdensprachkurs	und	sozialpolitische
Diskussionen.	Darüber	hinaus	holen	wir	im	Rahmen	des	Projektes	"Wheelday.	Entwicklung	bewegt!"	inklusive
Erfolgsprojekte	aus	der	österreichischen	EZA	vor	den	Vorhang.	Einige	davon	sind	auf	www.wheelday.at	und	in	unserer	neu
erschienen	Broschüre	zu	finden.	

Für	mich	persönlich	steht	das	IUFE	für	kompetente	inhaltliche	Arbeit,	Qualität,	Leidenschaft,	Vernetzung	und	Dialog	über
Grenzen	hinweg.	Das	wollen	wir	auch	im	kommenden	Jahr	beibehalten.	Ich	danke	für	das	Interesse	am	IUFE	und	das
Engagement	für	eine	friedvolle,	gerechte	und	nachhaltige	Entwicklung.	

Alles	Gute	für	das	Jahr	2018,	in	dem	wir	die	Welt	ein	Stückchen	besser	machen	werden!	

Dr.	Franz	Joseph	Huainigg,	Obmann	IUFE

AUS	DEM	IUFE



SDGs	für	Menschen	mit	Behinderung

Menschen	mit	Behinderungen	werden	in	acht	der	17	Nachhaltigkeitsziele	(SDGs)
ausdrücklich	angesprochen.	Das	Motto	der	SDGs	lautet	"leave	no	one	behind-lasse
niemanden	zurück".	Mit	den	sozialen	Grundprinzipien	wenden	sich	die	SDGs	vor	allem	gegen
Diskriminierung	und	erkennen	internationale	Menschenrechtsverträge	wie	die	UN-
Behindertenrechtskonvention	als	wichtig	an.	

>	IUFE-Publikation
>	OTS	anlässlich	des	internationalen	Tages	der	Menschen	mit	Behinderung

SDG-Informationsreihe	des	IUFE

Die	IUFE-Informationspapiere	zu	den	17	SDGs	der	"Agenda	2030	für	Nachhaltige
Entwicklung"	der	Vereinten	Nationen	bieten	Details	zu	den	Zielen,	eine	Auswahl
persönlicher	Handlungsmöglichkeiten	für	Einzelpersonen	sowie	bestehender
Unterrichtsmaterialien.	Die	Informationspapiere	werden	im	Laufe	der	kommenden
Monate	vollständig	publiziert	und	orientieren	sich	an	den	Aktivitäten	des	IUFE-
Jahreskalenders.	

>	IUFE-Informationsreihe	(derzeit	sind	sechs	Informationspapiere	online)

2.	Auflage	des	Kinder-	und	Jugendbuches	"Unsere	Welt.	Unsere	Zukunft."

Seit	der	Veröffentlichung	der	ersten	Auflage	im	Juni	2017	erfuhr	das	Buch	großes	Interesse.	Als
Herausgeber	hat	das	IUFE	gemeinsam	mit	dem	Kooperationspartner	FORUM	Umweltbildung	im	November
die	zweite	Auflage	veröffentlicht.	Die	17	Geschichten	in	„Unsere	Welt.	Unsere	Zukunft“		ermöglichen,	den
Alltag	von	Kindern	aus	verschiedenen	Ländern	der	Welt	kennen	zu	lernen.	Darüber	hinaus	bietet	das
Buch	Impulse	für	die	Umsetzung	der	SDGs.	Auf	der	beiliegenden	Weltkarte	kommen	die	Kinder	aus	den
verschiedenen	Ländern	zu	Wort	und	drücken	ihre	Wünsche	für	eine	lebenswerte	Zukunft	aus.	

>	Bestellung	des	Buches	(EUR	6,-)
>	Auszug	aus	dem	Buch	–	Geschichte	2	„Kein	Hunger“

Der	Nachhaltigkeitsblog	"zukunftsrezepte"	wird	verstärkt	zum	IUFE-Projekt.	In	diesem	Blog	widmet	sich	das	IUFE	den
SDGs.	Regelmäßig	wird	über	Themen	wie	etwa	Klimaschutz,	nachhaltige	Stadtentwicklung,	Umgang	mit	natürlichen
Ressourcen	und	erneuerbare	Energien	aber	auch	über	Bildung,	Migration	oder	Erholung	gebloggt.	Es	werden	"Rezepte"
für	eine	nachhaltige	Zukunft	vorgestellt.	Mit	selbst	geschossenen	Fotos	und	persönlichen	Erlebnissen	werden	die
vielfältigen	Facetten	nachhaltiger	Entwicklung	gezeigt.	Zusätzlich	teilen	auch	Gastblogger/innen	ihre	Gedanken	und
Visionen	in	diesem	Blog.	Ein	Besuch	lohnt	sich!

>	Blog	"zukunftsrezepte"
>	Facebook

Aktuelle	Podcasts	der	IUFE-Fachtagung	2017

Die	10	Vorträge	aller	ReferentInnen	unserer	Fachtagung	„Kostenwahrheit	&	SDGs“	stehen	kostenlos
zum	Download	zur	Verfügung.	

>	Podcasts
>	Vorstellung	der	ReferentInnen	mit	Foto	und	Zitaten	auf	Facebook		



>	Vorstellung	der	ReferentInnen	mit	Foto	und	Zitaten	auf	Facebook		

RÜCKBLICK

IUFE	beim	BOKU-Kino

Am	6.	Dezember	2017	fand	an	der	Universität	für	Bodenkultur	das	monatliche	BOKU-Kino	der
Ethikplattform	und	der	ÖH	statt.	Gezeigt	wurde	der	Dokumentarfilm	„Population	Boom“	von	Werner
Boote.	Danach	diskutierten	Christoph	Schweifer	(Caritas),	Martin	Kniepert	(BOKU),	Lorenz	Probst
(CDR/BOKU)	und	Florian	Leregger	(IUFE)	über	den	Film,	Aspekte	des	Bevölkerungswachstums,	der
Umweltverschmutzung	und	der	nachhaltigen	Entwicklung.	

>	Details

Wheelday-Preisverleihung	2017

Am	1.	Dezember	2017	lud	das	IUFE	ins	Amtshaus	Wien-Josefstadt	zur	Preisverleihung	des
Wheelday	Jugend-Wettbewerbs	2017	ein.	Anlässlich	des	am	3.	Dezember	stattfindenden
internationalen	Tag	der	Menschen	mit	Behinderungen	wurden	auch	dieses	Jahr	drei	tolle
Sieger-Projekte	prämiert,	welche	einen	Beitrag	zur	Inklusion	in	der	österreichischen
Gesellschaft	leisten.

Folgende	Projekte	wurden	von	der	IUFE-Jury	rund	um	Franz-Joseph	Huainigg	mit	jeweils
Euro	300,-	ausgezeichnet:

>	Österreichischer	Alpenverein	-	"rollstuhlgerechte	Hütten	und	Wege"	
>	BiondekBühne	Baden	-	"Gedschos:	Ohne	Wasser	geht's	nicht!"
>	Neue	Mittelschule	Arnfels:	"2.	Inklusions-Spielefest	in	Arnfels"

>	Veranstaltungsdetails	und	Rückblick	

IUFE	beim	Wachstum	im	Wandel-Frühstück

Am	21.	November	2017	fand	ein	Frückstück	im	Rahmen	der	Initiative	„Wachstum	im	Wandel“
statt.	Als	Gesprächsgäste	zu	Themen	Kreislaufwirtschaft,	Recycling	und	nachhaltigen
Konsum	waren	Elisabeth	Mimra	(Caritas	carla)	und	Sepp	Eisenriegler	(R.U.S.Z.)	geladen.	IUFE-
Obmann	Stellvertreter	Franz	Fehr	und	Geschäftsführer	Florian	Leregger	nahmen	teil	und	nahmen
zahlreiche	Gedankenanstöße	mit	ins	IUFE.

IUFE	bei	der	7.	Österreichischen	Entwicklungstagung

Von	17.	bis	19.	November	2017	fand	in	Graz	die	7.	Österreichische	Entwicklungstagung	statt.
Neben	zahlreichen	RednerInnen,	WorkshopleiterInnen	und	Partnerorganisationen	leistete	auch
das	IUFE	einen	Beitrag.	Vorstandsmitglied	Liesi	Pfurtscheller	nahm	an	der
entwicklungspolitischen	Diskussion	teil	und	Iris	Oberklammer	leitete	den	IUFE-Workshop	„Von
der	ökosozialen	Idee	zum	Global	Marshall	Plan.	Handlungsmöglichkeiten	im	Sinne	der
SDGs"	mit	Yasmin	Dorfstetter	und	Josef	Riegler.

>	Veranstaltungsdetails	und	Rückblick

2.	IUFE-Dialog	"SDGs"

Das	IUFE	lud	am	6.	November	2017	zum	zweiten	informellen	IUFE-Dialog	"Nationale	Umsetzung	der



Das	IUFE	lud	am	6.	November	2017	zum	zweiten	informellen	IUFE-Dialog	"Nationale	Umsetzung	der
Sustainable	Development	Goals	in	Österreich.	Wie	gelingt	die	Zielerreichung?"	ein.	Mit
zahlreichen	Gästen	wurde	über	die	verschiedensten	Aspekte	der	Umsetzung	des	Sustainable
Development	Goals	in	Österreich	sowie	über	Lösungsansätze	diskutiert	und	gemeinsame	Synergien
gefunden.	Für	den	inhaltlichen	Input	sorgte	die	Botschafterin	Mag.a	Sylvia	Meier-Kajbic	(Leiterin	der
Abteilung	VII.1	"Europäische	Union	und	Vereinte	Nationen"	im	Bundesministerium	für	Europa,	Integration
und	Äußeres).

IUFE-Fachtagung	"Kostenwahrheit	&	SDGs"

Am	19.	und	20.	Oktober	2017	veranstaltete	das	IUFE	die	alljährlich	stattfindende
Fachtagung	„Kostenwahrheit	–	Chancen	und	Herausforderungen	ökologisch
und	wirtschaftlich	nachhaltiger	Entwicklung“.	Mit	11	ReferentInnen	aus
unterschiedlichen	Disziplinien	und	zahlreichen	Gästen	ist	auf	zwei	spannende,
konstruktive	und	fruchtbare	Tage	zurückzublicken.	Themen	wie	etwa	die	Bespeisung	der
Natur,	Ressourcenschutz,	Klimawandel,	Ressourcenökonomie,	Klimafinanzierung,
Ökologisierung	des	Steuersystems	und	EZA	standen	im	Mittelpunkt.	

>	Veranstaltungsbericht
>	Vortragspräsentationen
>	Programm
>	Podcasts
>	Bildergalerie

Veranstaltung	zum	Welternährungstag

Am	9.	Oktober	2017	veranstaltete	das	Ökosozialen	Forum	und	das	IUFE	anlässlich	des
Welternährungstages	die	Dialogrunde	„Durch	dick	und	dünn	–	Welternährung	auf
dem	Prüfstand“.	Nora	Faltmann	(Uni	Wien),	Jürgen	König	(Uni	Wien),	Marie-Therese
Wagner	(Coca	Cola),	Hans	Mayrhofer	(Ökosoziales	Forum)	diskutierten	unter	der
Moderation	von	Marlies	Gruber	(forum.	ernährung	heute)	über	globale
Ernährungstrends,	Übergewicht,	Mangelernährung	und	Landwirtschaft.	

>	Veranstaltungsdetails	und	Rückblick

IUFE-Filmabend	"Die	wahren	Kosten	unserer	Kleidung"

Am	4.	Oktober	2017	lud	das	IUFE	zum	Film-	und	Gesprächsabend.	Gezeigt	wurde	der	Film
"The	True	Cost",	welcher	beispielsweise	die	Situation	der	Baumwollproduktion	und
dessen	ökologischen	Folgen	sowie	den	beschwerlichen	Alltag	der	Arbeiter/innen	in
Textilfabriken	zeigte.	Der	Modetrend	"Fast	Fashion",	also	die	Schnelllebigkeit	der	Mode
und	das	bedenkenlose	Wegwerfen	von	Textilien,	stand	im	Mittelpunkt.	Danach	folgten
Gespräche	und	Diskussionen	mit	Nicole	Kornherr	(Verein	SICHERHEITSNADEL),	Anna	Holl
(Journalistin/n21)	und	Florian	Leregger	(IUFE).	Das	Fazit	des	Abends	war,	dass	neben	der
persönlichen	Kaufentscheidung	im	Geschäft	auch	ökologisch-soziale
Rahmenbedingungen	auf	politischer	und	wirtschaftlicher	Ebene	notwendig	sind,	um	die
Situation	entlang	der	Wertschöpfungskette	in	der	Modeindustrie	gerecht	und	nachhaltig
zu	gestalten.	

>	Veranstaltungsrückblick	
>	Bildergalerie



IUFE	beim	Umwelt-Netzwerk-Tag	in	Kärnten

Das	IUFE	war	am	1.	Oktober	2017	zum	zweiten	Umwelt-Netzwerk-Tag	eingeladen.	13	Klassen	aus	ganz
Kärnten	kamen	in	das	Stift	St.	Georgen	am	Längsee	um	verschiedene	Workshops	zu
Nachhaltigkeitsthemen	zu	absolvieren.	In	unserem	Workshop	lag	der	Schwerpunkt	auf	den	SDGs	1	(keine
Armut)	und	2	(kein	Hunger).	Mit	Hilfe	des	Globo-Spiels	wurde	mit	den	Kindern	auf	unterhaltsame	Weise
die	Sensibilität	auf	die	oft	schwierigen	Lebenslagen	der	Menschen	überall	auf	der	Welt
hingewiesen.	Abschließend	wurden	Strategien	und	Ziele	zur	Reduktion	von	Armut	und	Hunger
entwickelt,	welche	jedes	einzelne	Kind	im	Alltag	umsetzen	kann.	

>	Veranstaltungsbericht

1.	IUFE	-	Dialog	"Umwelt-	und	Wirtschaftsstandort	Österreich"

Am	26.	September	2017	lud	das	IUFE	zum	ersten	informellen	IUFE-Dialog	"Umwelt-	und
Wirtschaftstandort	Österreich"	ein.	Es	wurden	überverschiedenste	Bereiche	der	ökologischen	und
ökonomischen	Entwicklung	in	Österreich	diskutiert,	Lösungsansätze	als	Beitrag	zur	nachhaltigen
Entwicklung	herausgestrichen	und	gemeinsame	Synergien	ausgelotet.	Zudem	wurden	Erfolgsprojekte
und	-initiativen	aus	dem	persönlichen	Umfeld	der	Dialogteilnehmer/innen	gesammelt	und	vernetzt.

ANKÜNDIGUNGEN
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